
Besg>rechungen
Papstbiographien zweiıten Weltkrieg nach. Bildtafeln Ver

vollständigen das Werk, das schon 1m
Pa st Pıius AT Von Hermann Hoberg. Tausend vorhegt. F Hillıc(96 S München, Schnell Steiner. Brosch.

O
Von Wilhelm Sandfuchs. (158 S Religiöse SchriftenKarlsruhe, Badenia. Geb 6.50

Von G. Vervoort. (320 5.) Bonn. Per- Der Christ VONn reute. Losungen un Gedan-
‚On Verlag. ken Von Kardinal Jules Saliege. (151 S

Olten-Freiburg 1LB, Verlag tto Walter.Pastor Angelicus. Von Pie
In DM SPTAUS brosch. VI 380linl. (204 S Graz- Wien, Styria, Aushie-

ferung: Altötting. Hln DA .40 Gln .60 Was der Kardinal VoO Toulouse schreibt,
Lehen und Persönlichkeit. Von tto Wal- bedarf keiner Kmpfehlung. Hier spricht eın

ter (223 S Olten/Schweiz-Freiburg 1 Br. unbestechlicher Richter ber unNnsere Zeit, eın
Walter. Gln DM Z 0 Franzose miıt seinem SaNzZEN charme d’esprit,

ın Wächter der Kirche AuUuUSs innerer Verant-Dr Hoberg lebt se1it jelen Jahren B
wortung, 1ın Priester mıt dem Herzen desDeutschen Campo Santo ın Kom un kann

AUS e1gener Anschauung berichten. Sein Büch- Hirten, eın Mensch voll Humor und
lein g1ibt knappe, sachliche un zuverlässige voll Güte G. Wolf
Auskunft. Die Notizen sind nach den wich- Die dreiı Versuchungen des modernen Aho-tigsten Daten Leben und Wirken des stolates. Von Henry Dumery. ( 222 5Papstes geordnet un: erlauben eın schnel- Wien, Seelsorger-Verlag 1m Verlag Herder.les Nachschlagen. Gln IDA 6.830Die Darstellung VO.  — Sandtfuchs ist AauUuS-
führlicher und arbeitet die /Zusammenhänge Die drei Versuchungen Herrn in der

W üste geben Dumery Gelegenheit, über dieheraus. Das Buch bringt iın den ext VOEILI- Versuc1fimgen des modernen Apostolates sichwobene Auszüge AUS den Reden un Enzy- Gedanken /AÄ machen. Er sicht diese Ver-|£  K  z  liken des Papstes und ist reich bebildert. suchungen heute in einer Verfälschung des1n  ıne Zeittatel und eın Verzeichnis des
Schrifttums sind dankbar begrüßte Beigaben. Religiösen durch talschen Pragmatismus, tal-

schen Messianismus und durch falschen Kle-Der Klame Vervoort entwirtt mıiıt Schwung rikalismus.
und Feuer eın großes Lebensgemälde, das lan Wenn Dumery uch ın erster Linie fran-he1i dem Weg Pontitikat verweilt. Die- zösische Verhältnisse iIm Auge hat, und
SE IN selbst ist etwa eın Viertel des Buches Yır uch meınen, da{fßs bei uns manchmal
gewidmet. Der Inhalt VO'! Reden und und-
schreiben wird austührlich und nicht selten

eLWAas mehr W agen als Reflektieren not täate,
können diese feinen und scharten Be-

ın jJängeren /Zitaten mitgeteilt. Werden die obachtungen des Verfassers uch uns da
geistigen Durchblicke grOßZÜgig gestaltet, und dort ihre Gültigkeit haben. 50 würden
verweilt die Schilderung der konkreten Vor- WL1LT dieses Buch I ın der Hand eifrigergäange doch auch wıieder bei Einzel- Priester sehen, die hier einmal ihr seeIsorg-heiten, w1ie€e die Keporter S16 i1eben.

len könnten.
Lliches Apostolat untfer ıne Kontrolie stel-

Bargellini ist Itahliener. Kr wirtt große
Drapierungen die Gestaltung sSe1INES Ru- Das Verdienst dieses Buches ist C: dafs
ches und Jäfst VO  - Anfang den tem der die absolute Lauterkeit des religiösen Tuns
Weltkirche durch seine Darstellung wehen. verlangt, das ın einem weitgefalsten ‚‚Leeh-
Geschickt SIN die wichtigsten Ktappen und ren  co un:; „Zeugnisgeben“” gesehen wird.
Wirkungsfelder zusammengefafst. Die rheto- G. Waoalf
rische Sprache Inmas den deutschen Lesern
zunächst fremdartig qanmuten. Allmählich — Im Angesicht Gottes Von Bruder Lorenz.
greift S16 ihn doch wıe eın Strom und rag UÜbersetzt VO| elix Braun. (100 5.) Olten-
ihn hinauf Größe des Papsttums und Freiburg 1 Br 1951, tto Walter. Geb
Se1INES gegenwärtigen Trägers., uch diesem DMVI 570
Papstbuch sind viele Bilder beigegeben. Eine reiche abe schenken diese gelst-

In einer Reihe bewegter, stark uf Stim- lichen Grundsätze, Gespräche und Briefe des
mung eingestellter Bilder schildert ttoWal- Bruders Lorenz Von der Auferstehung, der
ter m1t „beschwingter, dynamischer Sprache‘‘ 1691 als Karmeliterbruder 71 Paris starb
(Nachwort) Pius ><BE Leben und Persön- Schlicht nd eintach wıird das Grundgeheim-
lichkeit. Auch diese Biographie beschäftigt 18 alles geistlichen Lebens. der Wandel iın
S1C. VOL allem mit dem Aufstieg Pacellis der Gegenwart Gottes, dargelegt. Der Weg,
Ur päpstlichen W ürde. Kın letzter, VO den der Bruder welst, scheint für viele Men-
J. Schwarzenbach geschriebener el trägt sc%len 4Onı JTage besonders geeignet
uft Seiten die Tätigkeit des Papstes 1m SC1LMH Simmel

473


